
Volles  Haus  beim
Vorbereitungstreffen  des  10.
Weddinghofer
Weihnachtsmarktes

Vorbesprechung für den 10. Weddinghofer Weihnachtsmarkt.

Am  letzten  Montag  haben  sich  die  Teilnehmenden  des  10.
Weddinghofer  Weihnachtsmarktes  in  der  St.  Barbara  Apotheke
getroffen. Bereits beim Ankommen wurde langsam klar, dass die
Apotheke für weitere Treffen zu klein wird. So groß ist der
Weihnachtsmarkt  in  Weddinghofen  bereits  geworden,  dass  der
Raum und die Stühle knapp wurden.

Gemeinsam haben die Vertreter*innen von Vereinen, Kindergärten
und Schulen, der Feuerwehr, Künstlerinnen, Parteien und die
vielen  ehrenamtlichen  Mithelfer*innen  aus  dem  Ortsteil
zusammen den Plan für den Weihnachtsmarkt am Samstag, 30.
November, auf dem Platz vorm Albert-Schweitzer-Hauses gefasst.

https://bergkamen-infoblog.de/volles-haus-beim-vorbereitungstreffen-des-10-weddinghofer-weihnachtsmarktes/
https://bergkamen-infoblog.de/volles-haus-beim-vorbereitungstreffen-des-10-weddinghofer-weihnachtsmarktes/
https://bergkamen-infoblog.de/volles-haus-beim-vorbereitungstreffen-des-10-weddinghofer-weihnachtsmarktes/
https://bergkamen-infoblog.de/volles-haus-beim-vorbereitungstreffen-des-10-weddinghofer-weihnachtsmarktes/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/10/Vorbesprechung-10.-Weihnachtsmarkt.jpg


„Die Vorbereitung ist in einer gemütlichen Runde gelungen,“
beschreibt Christian Weischede, Vorsitzender des Vereins Wir
in Weddinghofen e.V. das Treffen im Nachhinein. Er freut sich
über das umwerfende Engagement der Menschen hier im Ortsteil
und sieht einem großartigen Weihnachtsmarkt entgegen.

Brasilianische  Rhythmen  im
Trauzimmer Marina Rünthe mit
Alexandre Santos und Leonardo
Barbosa

Alexandre Santos und Leonardo Barbosa: Foto: Kurt Rade

Am Montag, 14. Oktober weht eine Brise Sommer, Sonne, Reggae,
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Meer und Oleanderduft über den Atlantik, intensiv, spürbar und
tanzbar, direkt ins Trauzimmer der Marina Rünthe. Die beiden
brasilianischen Musiker Alexandre Santos und Leonardo Barbosa
präsentieren Songs aus ihrer Heimat, mit einem genialen Schuss
Reggae, African Moods und Latin Grooves auf eine einmalige
Weise, wie man sie hierzulande sonst nicht zu hören bekommt.

Für  diese  Veranstaltung  sind  noch  Eintrittskarten  an  der
Abendkasse  erhältlich.  Die  Abendkasse  ist  für
Kurzentschlossene  ab  19.00  Uhr  geöffnet.

 Besonderes Konzert / Sonderveranstaltung
Alexandre Santos – Leonardo Barbosa Duo/Brazil – Lisboa
MO. 14.10.2024 / 20.00 UHR
Trauzimmer Marina Rünthe
Hafenweg 12, 59192 Bergkamen

Tickets  und  weitere  Infos  unter:  tickets.bergkamen.de  oder
02307/ 965 464

Doppelter  Grund  zu  feiern:
Gemeinsame Jubiläumsfeier der
Naturförderungsgesellschaft
für den Kreis Unna e. V. und
der  Biologischen  Station
Kreis Unna | Dortmund
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Hatten  gleich  zwei  Geburtstage  zu  feiern  (von  links  nach
rechts): Martin Wiggermann, erster stellv. Landrat des Kreises
Unna,  Dr.  Anne-Kathrin  Happe,  Leiterin  der  Biologischen
Station Kreis Unna | Dortmund, Norbert Enters, Vorsitzender
der Naturförderungsgesellschaft für den Kreis Unna (NFG) e.V.,
Achim Wörmann, Geschäftsführer der NFG e.V., Markus Halfmann,
Stellv. Fachbereichsleitung Umweltamt Dortmund und Dr. Heide
Naderer, Landesvorsitzende NABU NRW e.V. Foto: Kreis Unna

Den Naturschutz im Kreis Unna stärken: Dieser Gedanke eint die
Naturförderungsgesellschaft für den Kreis Unna e. V. (NFG)
sowie  die  Biologische  Station  Kreis  Unna  |  Dortmund.  Bei
Institutionen hatten nun doppelten Grund zu feiern.

Am Dienstag, 8. Oktober trafen sich etwa 130 geladene Gäste in
den  Räumen  der  Ökologiestation  in  Bergkamen,  um  zwei
Geburtstage  zu  begehen:  40  Jahre  NFG  sowie  30  Jahre
Biologische  Station  Kreis  Unna  |  Dortmund.  Der  Einladung
folgten  Vertreterinnen  und  Vertreter  aus  der  Politik,  dem
ehrenamtlichen  Naturschutz  sowie  weitere  Personen,  die  den
Naturschutzgedanken  unterstützen.  Den  Festvortrag  hielt  Dr.
Heide Naderer, Landesvorsitzende des NABU NRW e.V.
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„Die NFG wurde vor vierzig Jahren gegründet. Das geschah mit
dem Ziel, die Kooperation zwischen dem behördlichen und dem
ehrenamtlichen Naturschutz zu fördern“, erinnerte sich Herr
Norbert  Enters,  Vorsitzender  der  NFG  in  seiner  Ansprache.
„Auch heute ist Naturschutz kein Selbstläufer. Aber auch kein
Selbstzweck. Wir vernetzen Biotopflächen und genauso vernetzen
wir engagierte Menschen. Eine umweltfreundliche und naturnahe
Region bietet Standortvorteile in vielerlei Hinsicht.“

Und auch Dr. Anne-Kathrin Happe, Leiterin der Biologischen
Station Unna | Dortmund, blickte auf viele Jahre der guten
Zusammenarbeit zurück: „Ein starkes Ehrenamt und engagierte
Untere Naturschutzbehörden haben den Erfolg der Biologischen
Station  erst  möglich  gemacht.  Die  politischen  und
gesellschaftlichen  Rahmenbedingungen  stimmten,  die  gute
Zusammenarbeit  mit  Landnutzenden  war  und  ist  ein  weiterer
Schlüssel zum Erfolg.“

Die NFG wurde gegründet, um den Naturschutzgedanken im Kreis
Unna  zu  stärken,  und  um  Naturschutzprojekte  und
Bildungsveranstaltungen zu unterstützen. Sie hat ihren Sitz an
der Ökologiestation in Bergkamen. Zu den Mitgliedern der NFG
gehören die kreisangehörigen Kommunen, die Stadt Dortmund und
die Stadt Hamm. Vertreten sind zudem der Regionalverband Ruhr,
die  Land-  und  Forstwirtschaft,  der  Landesjagdverband  sowie
mehr  als  10  Gruppen  und  Organisationen,  insbesondere  des
ehrenamtlichen Naturschutzes. Die NFG ist Trägerverein für die
Biologische Station Kreis Unna | Dortmund.

Die  Biologische  Station  betreut  mit  12  festangestellten
Mitarbeitenden heute 90 Naturschutzgebiete, ca. 6.700 ha, in
den 10 Kommunen des Kreises Unna, der Stadt Dortmund und in
Teilen der Stadt Hamm. Als eine der ersten der 40 Biologischen
Stationen in NRW wurde sie im Jahr 1993 aus einer starken
Initiative des Ehrenamtes und der Verwaltung im Kreis Unna
gegründet. 1994 nahm sie ihre Arbeit auf – zunächst mit nur 4
Mitarbeitenden und in 28 Naturschutzgebieten. Die Biologische
Station erfüllt im Rahmen der Landesförderung Pflichtaufgaben



wie  zum  Beispiel  Vegetationskartierungen  und  Artmonitorings
von Kammmolch, Ringelnatter und Laubfrosch. PK | PKU
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Den Naturschutz im Kreis Unna stärken: Dieser Gedanke eint die
Naturförderungsgesellschaft für den Kreis Unna e. V. (NFG)
sowie  die  Biologische  Station  Kreis  Unna  |  Dortmund.  Bei
Institutionen hatten nun doppelten Grund zu feiern.
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Heide Naderer, Landesvorsitzende des NABU NRW e.V.
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dem Ziel, die Kooperation zwischen dem behördlichen und dem
ehrenamtlichen Naturschutz zu fördern“, erinnerte sich Herr
Norbert  Enters,  Vorsitzender  der  NFG  in  seiner  Ansprache.
„Auch heute ist Naturschutz kein Selbstläufer. Aber auch kein
Selbstzweck. Wir vernetzen Biotopflächen und genauso vernetzen
wir engagierte Menschen. Eine umweltfreundliche und naturnahe
Region bietet Standortvorteile in vielerlei Hinsicht.“

Und auch Dr. Anne-Kathrin Happe, Leiterin der Biologischen
Station Unna | Dortmund, blickte auf viele Jahre der guten
Zusammenarbeit zurück: „Ein starkes Ehrenamt und engagierte
Untere Naturschutzbehörden haben den Erfolg der Biologischen
Station  erst  möglich  gemacht.  Die  politischen  und
gesellschaftlichen  Rahmenbedingungen  stimmten,  die  gute
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ehrenamtlichen Naturschutzes. Die NFG ist Trägerverein für die
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Bergkamener  Mädchen-  und
Frauennetzwerk  lud  zum
Mädchentag im Yellowstone ein

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerk-lud-zum-maedchentag-im-yellowstone-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerk-lud-zum-maedchentag-im-yellowstone-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerk-lud-zum-maedchentag-im-yellowstone-ein/


Jedes Mädchen und jede junge Frau sollte selbstbestimmt leben
und die Welt um sich herum aktiv mitgestalten können – so
erinnert der Weltmädchentag am 11. Oktober daran, dass die
Meinungen der Mädchen gehört und ihre Interessen akzeptiert
werden. Das Bergkamener Mädchen- und Frauennetzwerk initiierte
bereits im Jahr 2006 die Veranstaltungsreihe „Girls only“. Mit
großem Erfolg: Zum jüngsten Mädchentag kamen weit über 100
Besucherinnen am Donnerstag ins Jugendheim Yellowstone.

Einzige Voraussetzung: Mindestens acht Jahre alt sollten die
Mädchen  schon  sein,  um  das  Programm,  das  das  Bergkamener
Mädchen-  und  Frauennetzwerk  in  Zusammenarbeit  mit  der
Gleichstellungsbeauftragten  Martina  Bierkämper  organisiert
hatte,  ausgiebig  erfahren  zu  können.  Bis  zur  allerletzten
Minute  nutzten  die  Mädchen  dann  auch  die  Gelegenheit,  zu
basteln, zu tanzen, Billiard und Tischtennis zu spielen, den
Rauschparcours  zu  testen,  den  Schminktisch  oder  aber
unvergessliche Momente mit den besten Freundinnen via Fotobox
festzuhalten.

Für Entspannung sorgten mehrere Yogaeinheiten, wertvolle Tipps
zur  Selbstbehauptung  gab  es  zudem.  Und  jederzeit  die
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Möglichkeit für Gespräche. Die nutzten vor allem auch Eltern,
die bei Kaffee und Kuchen auf dem „Elternparkplatz“ auf ihre
Töchter warteten und den Austausch mit den Netzwerkmitgliedern
suchten. Denn ein Flatterband vor dem Eingang des Yellowstone
erinnerte auch in diesem Jahr deutlich daran: Hier beginnt die
elternfreie  Zone.  Glück  mit  dem  Wetter  hatten  die
Besucherinnen des Mädchentages zudem: Der angesagte Sturm zog
vorbei, und auch der Regen blieb fern, so dass die Outdoor-
Angebote unbeschwert getestet werden konnten.

Der internationale Mädchentag, der weltweit am 11. Oktober
gefeiert wird, wurde auf Initiative von Plan International von
den  Vereinten  Nationen  ausgerufen,  um  auf  die
Herausforderungen und Diskriminierungen aufmerksam zu machen,
denen Mädchen weltweit ausgesetzt sind, und um ihre Rechte zu
stärken.  „Mädchen  und  Jungen  haben  dieselben  Rechte,
tatsächlich ist es so, dass Mädchen aber immer noch häufiger
Diskriminierung  erleben“,  sagt  Gleichstellungsbeauftragte
Martina  Bierkämper  als  Sprecherin  für  das  Netzwerk.  „Wir
wollen sie stärken und ihre Situation verbessern.“

Die  Sieger  des  Sparkassen-
Malwettbewerbes  2024  stehen
fest!
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von links: Leonie Grunwald (Auszubildende Sparkasse), Regine
Hoffmann  (Sparkasse),  Gereon  Kleinhubbert  (Leiter
Jugendkunstschule  Bergkamen)  u.  Kerstin  Donkervoort
(freischaff.  Künstlerin).

Es werden von Jahr zu Jahr mehr Bilder: Die Jury der Sparkasse
Bergkamen-Bönen hatte auch dieses Jahr wieder alle Hände voll
zu tun, als sie am Montag in der Sparkasse zusammenkam, um aus
1.842  Bildern  die  Sieger  des  diesjährigen  Malwettbewerbes
auszuwählen.  Als  sachkundige  Juroren  waren  wieder  Kerstin
Donkervoort, freischaffende Künstlerin aus Bönen, sowie Gereon
Kleinhubbert, Leiter der Jugendkunstschule Bergkamen, mit im
Jury-Team.

Der Wettbewerb, den die Sparkasse Bergkamen-Bönen schon seit
2012  jährlich  veranstaltet,  richtet  sich  an  alle
Grundschulkinder aus Bergkamen und Bönen. Aufgrund des 100-
jährigen  Jubiläums  des  Weltspartages  war  das  Thema
dementsprechend  in  diesem  Jahr:  „Wofür  sparst  Du?“.  Alle
Grundschulen und eine Förderschule im Geschäftsgebiet haben
mitgemacht,  so  dass  insgesamt  40  Gewinnerbilder  ermittelt
wurden,  deren  „Künstler“  in  den  nächsten  Tagen  über  die
Schulen mit einem persönlichen Brief benachrichtigt und zu
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einer Siegerehrung eingeladen werden.

Darüber  hinaus  erhalten  vier  teilnehmende  Klassen  einen
Klassenpreis in Höhe von 100,00 € zur freien Verfügung. Die
Siegerehrungen finden am 07.11.2024 in Bönen und am 20.11.2024
in Bergkamen statt, zudem freut sich die Sparkasse auf die
jungen Besucher zum Weltspartag in den Geschäftsstellen. Die
Bilder werden in der Hauptstelle und in der Geschäftsstelle
Bönen  ausgestellt  sowie  auf  der  Homepage  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen  veröffentlicht.  Alle  Kinder  erhalten
abschließend  ihre  Bilder  wieder  zurück.

Hungermarsch  der  Realschule
Oberaden:  1522,20  Euro  für
SWchule in für Princes Town /
Ghana
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Wie  schon  in  den  vergangenen  Jahren  absolvierten  die
Schülerinnen  und  Schüler  des  6.  Jahrgangs  der  Realschule
Oberaden auch dieses Jahr wieder kurz vor den Sommerferien den
traditionellen  Hungermarsch,  um  Spenden  für  die  New  Life
Primary School in Princes Town, Ghana, zu sammeln. Dabei haben
sie  insgesamt  sage  und  schreibe  €  1522,20  durch  ihre
Sponsoren, die sie sich im Vorfeld suchten, erhalten. Die
Schülerinnen und Schüler legten bei Sonnenschein eine Strecke
von 8 Kilometern zurück und erhielten am Ende des Tages eine
Urkunde.

Durch die gemeinschaftliche Aktion tun die Schülerinnen und
Schüler nicht nur Großartiges für die New Life Primary School
in Ghana, sondern sie stärken durch das besondere Miteinander
auch ihr Gemeinschaftsgefühl.

Der Betrag von € 1522,20 wurde am 11. Oktober 2024 von einigen
Schülerinnen  und  Schülern  des  nun  7.  Jahrgangs,  dem
Schulleiter, Herrn Lange, sowie von der Religionslehrerin Frau
Wehner  an  Frau  Filler,  Jugendreferentin  der  Martin-Luther-
Gemeinde, übergeben. Diese sorgt dafür, dass das Geld die
Schule in Ghana erreichen wird.
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„Es ist schön zu sehen, dass wir durch solch eine großartige
Aktion den Schülerinnen und Schülern in Princes Town Gutes
tun.“, erfreut sich Frau Wehner. Weiter ergänzt sie: „Wir
danken allen Sponsoren sowie Schülerinnen und Schülern, die
bei dieser Aktion mitgewirkt haben. Wir freuen uns jetzt schon
auf das nächste Jahr.“

Wieliczka,  Krakau  und
Zakopane: Eine unvergessliche
Reise

Eine  Gruppe  von  27  Bürgerinnen  und  Bürgern  unternahm  am
vergangenen  Wochenende  eine  spannende  Reise  in  Bergkamens
polnische  Partnerstadt  Wieliczka.  Die  mehrtägige  Exkursion
führte die Teilnehmer nicht nur in die faszinierende Welt des
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historischen Salzbergwerks, sondern bot auch die Gelegenheit,
die pulsierende Stadt Krakau und das malerische Zakopane, die
„Winterhauptstadt Polens“, zu erkunden.

„Diese  Reise  war  ein  voller  Erfolg“,  resümierte  die  neue
Städtepartnerschaftsbeauftrage Natalja Wilde. „Die Teilnehmer
waren begeistert von den vielfältigen Eindrücken und haben die
Gelegenheit genutzt, neue Freundschaften zu schließen und die
Kultur unseres polnischen Partners kennenzulernen.“

Bauarbeiten  an  der  Brücke
Industriestraße  über  die
Bahngleise:  Halbseitige
Sperrungen ab Montag
An  zwei  Brücken  sind  ab  Montag,  14.  Oktober  Bauarbeiten
geplant. Dafür müssen in Bönen für die K42 Rhynerner Straße
und in Bergkamen für die K16 Industriestraße jeweils bei den
Brücken  über  die  Bahngleise  halbseitige  Sperrungen
eingerichtet  werden.  Diese  werden  zwei  Wochen  bestehen
bleiben.

Ampeln regeln dann vor Ort den Verkehr. Für Radfahrer werden
Umleitungen  eingerichtet.  An  den  Brücken  wird  der
Berührungsschutz zu den Hochspannungsleitungen erneuert. PK |
PKU
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Willy-Brandt-Gesamtschule
meets  Klassik:
Turnschuhkonzert  in  der
Konzertaula Kamen

Foto: B. Walter

Am  Mittwoch  fand  in  der  Konzertaula  Kamen  das  erste
Turnschuhkonzert  des  Partnerorchesters  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule, der Neuen Philharmonie Westfalen, statt. Unter
der Leitung von Dirigent Rasmus Baumann boten die Musiker des
Orchesters gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern der
Darstellen-und-Gestalten-Kurse  der  Jahrgänge  8  und  9  der
Gesamtschule einen faszinierenden Blick auf Antonín Dvořáks 8.
Sinfonie.

Die  Schülerinnen  und  Schüler  der  Gesamtschule  hatten  im
Vorfeld den inhaltlichen Rahmen für das Konzert erarbeitet.
Mit großem Engagement entwickelten sie Moderationen und kleine
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Spielszenen,  die  sie  einem  begeisterten  Publikum  von
Schülerinnen  und  Schülern  aus  verschiedenen  Schulen
präsentierten. Dabei wurde die klassische Musik auf kreative
Weise zugänglich gemacht und mit Leben gefüllt – anschaulich
erklärt und in den Kontext gesetzt, sodass auch Neulinge in
der Welt der klassischen Musik sich angesprochen fühlten.

Durch das Programm führten die Schülerinnen Zekra Hussein und
Robesteena Hasan aus der 9f, zusammen mit Antje Wieneke, der
Musikpädagogin  des  Partnerorchesters.  Frau  Wieneke
unterstützte  die  Vorbereitung  mit  ihrem  ansteckenden
Enthusiasmus  und  ihrem  Fachwissen.

Die Schülerinnen und Schüler des 8. und 9. Jahrgangs sowie der
Musikkurse der Sekundarstufe II der Gesamtschule hatten nicht
nur die Möglichkeit, ein Live-Orchester hautnah zu erleben,
sondern auch Musik zu entdecken, die normalerweise nicht zu
ihrem alltäglichen Hörerlebnis gehört. Der Funke sprang über,
was  sich  im  ausgiebigen  Applaus  zeigte,  der  immer  wieder
während des Konzerts aufbrandete.

Das Turnschuhkonzert war ein voller Erfolg und zeigte, wie
Klassik  durch  innovative  Ansätze  junge  Menschen  begeistern
kann.

Gleißend  wie  Gold  –  Bronze
gießen für Erwachsene auf der
Ökologiestation
Bronze glänzt wie Gold, dient als Schmuck, daraus entstehen
Kunstwerke und auch Gebrauchsgegenstände. In diesem Workshop
stellen die Teilnehmer aus Wachs oder Speckstein ein Modell
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her, betten es ein in Formsand und gießen es in Bronze aus.

Der Schmelzofen wird von den Teilnehmern aus Lehm errichtet
und mit Kokskohle betrieben. Die nötige Temperatur von über
1000  Grad  erzeugt  ein  Gebläse,  damit  sich  die  Teilnehmer
vollständig der Herstellung der Modelle und dem Einbetten der
Formen widmen können.

Die fertigen Bronzen werden gefeilt, geschmirgelt und poliert.
Die Teilnehmer können ihre gefertigten Bronzen mit nach Hause
nehmen.

Der Workshop ist auch für Familien mit Kindern ab 13 Jahre und
Experten geeignet. Er wird am Freitag, 01.11.2024 in der Zeit
von  jeweils  10.00  –  16.00  Uhr  auf  dem  Gelände  der
Ökologiestation  angeboten.  Geleitet  wird  der  Kurs  von  dem
Museumspädagogen Olaf Fabian-Knöpges. Die Kosten betragen pro
Person  115  Euro.  Maximal  können  12  Personen  an  dem
Bronzeworkshop  teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Anmeldungen  noch  bis  25.  Oktober  bei  Sandrine  Seth
(02389-980911)  oder  sandrine.seth@uwz-westfalen.de


